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Vorbemerkungen
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Diese Unterlage (49_03a) dient als Diskussionsleitfaden für den Gemeinsamen 

Fachausschuss zur Frage des im Konzernnachhaltigkeitsbericht als own 

operations zu betrachtenden Tochterunternehmen.

Eine Erläuterung des Sachverhalts und der Fragestellung findet sich in der Cover 

Note (49_03).

Der GFA wird gebeten, die Analyse zu beurteilen sowie sich zu den Fragen (siehe 

letzte Folie) zu positionieren.

Inhalt dieser Unterlage
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Konzern / Gruppe

Begriffsverständnis
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Ein Konzern bzw. eine Gruppe besteht 

aus dem Mutterunternehmen und 

sämtlichen Tochterunternehmen.

Konzern / Gruppe

Mutterunternehmen A

Konzern bzw. Gruppe und Konsolidierungskreis

Tochterunternehmen

Der Konsolidierungskreis beschreibt die 

Gesamtheit der in den Konzernabschluss 

einbezogenen Unternehmen 

→ Grundsätzlich sämtliche Tochterunter-

nehmen und das Mutterunternehmen

Konsolidierungskreis

Mutterunternehmen A

D EB C

Tochterunternehmen

D EB C
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Berichtsgrenzen

Konzern / Gruppe

Begriffsverständnis
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Die Berichtsgrenzen der Nachhaltigkeitsberichterstattung umfassen auch die 

Wertschöpfungskette (Geschäftsbeziehungen).

Berichtsgrenzen

Konsolidierungskreis

Mutterunternehmen A
Upstream VC Downstream VC

Tochterunternehmen

D EB C
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Begriffsverständnis
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Beteiligungsgesellschaft gem. BilanzRL Art. 2 Nr. 15. 

Investmentunternehmen gem. BilanzRL Art. 2 Nr. 14
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Begriffsverständnis

6

Investment Entities gem. IFRS 10.27 ff. 

Konsolidierungsverbot für Investment Entities (IFRS 10.31 f.) 
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Berichtsgrenzen

Konzern / Gruppe

Begriffsverständnis
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Bei Anwendung der IFRS orientiert sich die ESRS-Nachhaltigkeitsberichterstattung an dem in 

IFRS 10.31 formulierten Konsolidierungsverbot für Investments einer Investment Entity. Die „nicht 

konsolidierten TU“ gehen als Teil der Wertschöpfungskette in die Berichterstattung ein. 

Berichtsgrenzen bei der Investment Entity gem. IFRS 10

Konsolidierungskreis

Mutterunternehmen AUpstream VC Downstream VC

„unconsolidated subsidiaries“ 

(Beteiligungen zum FV)

D E
B

C

Own operations
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Berichtsgrenzen

Konzern / Gruppe

Begriffsverständnis
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Sofern das Mutterunternehmen A eine Rechnungslegungsnorm anwendet, die kein  

Konsolidierungsverbot für Investment Entities vorsehen, stellen sich Konsolidierungskreis und 

damit Berichtsinhalte anders als bei Anwendung der IFRS dar. 

Berichtsgrenzen bei Investment Entity gem. BilanzRL / national GAAP

Konsolidierungskreis

Mutterunternehmen AUpstream VC Downstream VC

„unconsolidated subsidiaries“ 

(Beteiligungen zum FV)

D EB C

Own operations

D EC
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Beispiel EXOR
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EXOR, Amsterdam

- one of Europe‘s largest investment holding 

companies / „Exor‘s purpose is to build great 

companies“ (GB, S. 113 / 5)

- Erstmalige Anwendung der IFRS im GJ 2024

- Nebenstehend: Auszug aus GB 2024 (S. 

224), Auszug aus einer Übersicht zur 

Darstellung der Effekte aus der erstmaligen 

Anwendung der Konsolidierungsausnahme

- Nicht konsolidierte Tochterunternehmen (S) 

sowie assoziierte Unternehmen (A) werden 

nach der Umstellung auf IFRS gleichermaßen 

zum Fair Value bewertet.
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Beispiel INDUS Holding AG
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INDUS Holding AG, GB 2024 (vgl. S. 172)

- Bilanzierung gem. HGB 

- Konzern-NB gem. ESRS

- Beteiligungen werden als own operations 

in den Konzernnachhaltigkeitsbericht 

einbezogen
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Bislang diskutierte Ansichten
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1. Der Konsolidierungskreis für den Konzern-
abschluss bestimmt den 
Konsolidierungskreis für den Konzern-NB 
und damit die Abgrenzung der eigenen 
Geschäftstätigkeit (own operations)

2. Der Konsolidierungskreis für den Konzern-
abschluss bestimmt zwar den 
Konsolidierungskreis für den Konzern-NB, 
jedoch wird eine Ausnahme für 
Beteiligungen von Investment Entities 
eingeräumt, die unabhängig von der 
gewählten Rechnungslegungsnorm für den 
Konzernabschluss von der Konzern-NB 
besteht und somit die Beteiligungen 
solcher Investment Entities von den own 
operations ausnimmt

• Identität der Konsolidierungskreise

• Unterschiede in Finanzberichter-

stattung von (ansonsten vergleich-

baren) Unternehmen werden im 

Konzern-NB nachgezeichnet

• Identität der Konsolidierungskreise, 

mit – Rechnungslegungsnorm-

unabhängiger – Ausnahmeregelung 

für Investment Entities (i.S.d. IFRS 

10 / Artikel 2 Nr. 15 BilanzRL)

Drei Thesen
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Zusammenfassung und GFA-Diskussion
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.

Fragen an den GFA:

Stimmt der GFA der Analyse zu bzw. gibt es weitere Alternativen?

Welcher These wird gefolgt?

Ist eine Definition für own operations erforderlich? 
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